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Was hält Fiesch von uns?
von Elena

von Fotowerkstatt

Was gibt es in Fiesch zu sehen und was denken die 
Dorfbewohnerinnen und Dorfbewohner über uns? 
Unter anderem haben wir herausgefunden, wie lange 
die Menschen schon hier leben und was ihnen beson-
ders gefällt.
Viele leben schon ein Leben lang oder mindestens  
40 Jahre hier. Bei der Frage, welche Sehenswürdigkei-
ten es in Fiesch gibt, waren die Antworten sehr unter-
schiedlich. Sie sagten, man sollte die Kapelle und die 
Häuser einmal sehen. Die Häuser sind nämlich teilwei-
se schon zwischen 100-200 Jahre alt. 
Es soll sich auch lohnen, den Aussichtspunkt Eggis-
horn zu besuchen. Dort soll man bei gutem Wetter so-
gar bis nach Italien sehen können.
Den Bewohner*innen gefällt in Fiesch vor allem das 
Klima. Damit meinen sie nicht nur das Wetter, sondern 
auch das Klima, das sie untereinander haben.  Sie be-
richten von netten und freundlichen Menschen, die 
im Dorf leben. Ihnen gefällt auch die Natur rundher-
um. Sie gehen gerne wandern und geniessen den 
Gletscher. 
Öfters erwähnt wurde auch die Lage. Sie sagen, dass 
man gut und schnell an die verschiedensten Orte 
kommt. Wie beispielsweise Biel, Winterthur und Zürich. 
Alle Personen, die wir interviewt haben, waren schon 
mal in Zürich. Jemand lebte auch schon ein Jahr dort. 
Er sagte, es wäre eine tolle Stadt zum Besuchen, doch 
zum Leben sei es nichts für ihn. Auch die anderen 
meinten, dass sie gerne Zürich einen Besuch abstat-
ten. Ihnen gefällt, wie organisiert es in Zürich ist und 
dass man alles schnell findet. 

Dass einmal im Jahr so viele Kinder kommen finden 
sie nicht schlimm, sondern eher toll. Einige leben na-
türlich auch vom Tourismus. Ausserdem sind wir nicht 
die Einzigen. Letzte Woche waren schon die Berner 
hier im Lager. 
Einige sind schon der Meinung, dass es einen Unter-
schied im Dorf macht. Doch sie finden das nicht 
schlecht. Sie freuen sich eher darauf. Im Coop merkt 
man anscheinend schon, dass es mehr Leute hat. 
Doch da sie schon im Vornhinein darüber Bescheid 
wissen, gehen sie anstatt am Nachmittag eher am 
Vormittag einkaufen, weil wir dann ja in den Kursen 
sind. Auch die Mitarbeiter*innen sind immer gut auf 
die Feriengäste vorbereitet.
Bei dem Punkt, was ihnen nicht gefällt, sind sie sich 
einig: Nichts. Ihnen gefällt alles in ihrer Heimat.
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Anekdoten aus Fiesch

von Fotowerkstatt

von Matilda & Audrey

Wir haben uns gefragt, was ihr in Fiesch lustig, 
komisch oder merkwürdig findet. Deshalb haben wir 
ein paar Jugendliche und Leitende gefragt und sie 
haben uns Folgendes erzählt.
Jean und Fynn: «Uns hat die Parkour-Challenge in 
der Turnhalle gefallen. Es war lustig. Man konnte 
Sport machen oder auf Matten chillen.» 
Marie, Inès, Isa und Anik: «Wir finden es merkwürdig, 
dass manchmal jemand in der Mensa anfängt zu 
klatschen und alle mitklatschen. Man weiss aber gar 
nicht wieso.» 
Anonym: «Sehr lustig war, dass ein Lauch aus dem 
Coop ausgebrochen ist oder dass ein Mate heute 
alleine beim Frühstück stand. Auch lustig ist, wenn 
man aus Versehen in ein anderes Zimmer geht.»
Sofie: «Lustig war, wie müde alle am morgen  
waren. Bei manchen wurden die Augenringe jeden 
Tag etwas dunkler.»

Angie: «Ich kenne jetzt viele neue Jugendwörter:  
Die Disco am Dienstag ist zum Beispiel Ass und zum 
Glück bin ich kein NPC sondern ein Name»
Lars: «Ich fand viele Sachen lustig, Donnerstag  
04.00 Uhr morgens gehört nicht dazu.»
Miro: «Antonio und Alex haben geschrien im Seilpark, 
das fand ich witzig.»
Alex: «Die Gerüchte, dass in der Leiter*innen-Disco 
rumgeknutscht wurde. Ich weiss aber nicht ob das 
stimmt.»
Sabi: «Woher kamen eigentlich alle diese Kondome 
auf der Treppe?»
Thea: «Die Kuh wollte sich nicht streicheln lassen, 
obwohl ich pspspsps gemacht habe.»
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Die Wolken werden morgen nicht weinen, aber sie werden 
vor der glücklichen Sonne sein. Die Sonne wird scheinen, 

leider aber nur leicht. Am Tag wird es 13 °C und in der 
Nacht 6 °C. Bitte klaut niemandem die Bettdecke, sonst 

muss diese Person frieren.

WETTER
von Antonio

von Matteo und Jasper

6 – 13 °C

Anmachsprüche
Wenn dini bei sich  

strittet, kei angst, ich 
Gang däzwische

Ich han mis Kuscheltier 
verlore, chan ich mit dir 

kuschle?

Bist du ein Wlan-
Signal, denn  

ich fühle eine  
Verbindung

Sind dini eltere Gärtner 
will jedes Mal wenn ich 
dich gsehn wachst mini 

Gurke

Hast du eine Karte? 
Ich habe mich  

in deinen Augen  
verloren

Ich glaub du häsch öpis 
am Gsicht – es lächle,  

wo ich unbedingt  
kennelerne muss

Wärsch du es Lied,  
wärsch du en Banger!

Isch din Name Google? 
will du bisch alles,  
wonach ich sueche



5

von Thea und Alina

entweder oder
Das entweder oder war dieses Jahr etwas kontroverser als in anderen 
Jahren. Wir haben alle Personen, die wir gefunden haben, nach ihren  
Präferenzen gefragt. Besonders eindrücklich war, dass von über 20 Teil-
nehmenden ausnahmslos alle die Zeitung am besten fanden. Sämtliche 
Informationen an dieser Stelle entsprechen der Wahrheit, sind nicht zu-
fällig und nicht frei erfunden.

Nutella Brot mit oder ohne Butter

59% 41%
Asics oder Adidas

48% 52%

Basic oder Aussenseiter

47%
53%

Mercedes oder BMW

58% 42%Pizza mit oder ohne Ananas

10% 90% MCs oder Döner

5%
95%

Ganztageskurs oder zwei Halbtage

50% 50%
Disco Dienstags oder Freitags

100%

Coop oder Mensa

90% 10%
Radio, Fernsehen oder Zeitung

100%
Sportkurs oder kein Sport Kurs

55% 45%



Alle Kursangebote auf 
sportaktiv.ch oder 044 388 99 99

Schwimmen
für Wasserratten
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Single des Tages

Maite

Ella

von Lorena und Yana

Alter: 14
Snap: Ella_marquad
Redflags: auf krass machen
Greenflags: guter Style, nett

Alter: 12
Snap: Maiteiturbe22

Redflags: unloyal, rauchen
Greenflags: loyal, blaue Augen
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HOROSKOP

STEINBOCK

Es ist schon  
Donnerstag, es 

wäre mal wieder 
Zeit zum Duschen.

Du könntest ein 
Gespräch über alles 
führen, sogar über 
den Fiescher Flash.

Heute ist nicht dein 
Tag, bleib lieber im 
Zimmer und räum 

auf.

Du machst aus 
allem einen  

Wettkampf und 
nimmst sogar  
Minigolf ernst.

Du spielst gerne mit 
dem Lagerfeuer, 
pass auf, dass du 
nicht hineinfällst.

Du wirst sogar  
bei der Virgin Bar 

betrunken.

Heute sitzt das 
Outfit perfekt, 

sprich doch mal 
deinen Crush an.

Die Krebse sind 
die emotionalsten, 
sie weinen sogar 

wenn das Raclette 
zu heiss ist und sie 
sich die Zunge ver-

brennen.

Schau, dass du beim 
heutigen Konzert 
nicht lauter wirst 

als der Sänger 
selbst.

STIER

JUNGFRAU

WASSERMANN

ZWILLINGE

WAAGE

FISCHE

KREBS

SKORPION

WIDDER

LÖWE

SCHÜTZE

von Thea und Alina

Pass auf, dass du 
beim Moshpit  
wegen deiner  

Instabilität nicht 
umfällst.

Du nimmst das 
Essen so ernst, dass 
Leute vor dir Angst 

haben.

 Du bist so süss, 
sodass du den  

Zuckerschock von 
den Ständen des 
heutigen Jubilä-
ums nicht mehr 

brauchst.
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News von Harris und Trump 
von Elena

von Antonio

Am 5. November ist es soweit. In Amerika wird der 
neue Präsident oder die neue Präsidentin gewählt. 
Erst vor kurzem wüteten in den Staaten Georgia und 
North Carolina die Ausläufer des Hurrikans «Helene». 
Der Sturm forderte insgesamt über 230 Todesopfer.  
Dies nutzten nun beide Kandidaten Donald Trump 
(Republikaner) und Kamala Harris (Demokraten) zu 
ihrem Vorteil. Trump reiste als Erster mit einem refor-
mierten Prediger in die Krisenregion. Er behauptete, 
dass Joe Biden keinen der Anrufe des Gouverneurs 
von Georgia angenommen hatte. Dieser stellte aber 
schnell klar: Er hatte den Anruf des Präsidenten ver-
passt. Später habe dieser ihm jede Hilfe angeboten. 
Trump verbreitete noch mehr Gerüchte. In North  
Carolina habe die demokratische Regierung den Ge-
bieten mit höheren republikanischen Wähleranteilen 
zu wenig Hilfe zukommen lassen. Ausserdem behaup-
tete er, Kamala Harris würde Geld abzapfen um «ille-
gale Migranten» zu finanzieren. Kamala reiste kurz 
darauf mit Präsident Joe Biden an. Sie traf sich lieber 
mit den Opfern persönlich und besuchte einen Stütz-
punkt der Nationalgarde und liess sich über die Lage 
Informieren. Harris und Trump stehen bei Meinungs-
umfragen bei einem Gleichstand. 

Neuste Prognosen zeigen, dass es ein Kopf an Kopf 
rennen wird. Im Moment kämpfen sie besonders um 
die sogenannten Swing States. Diese sind Staaten, die 
keine feste Meinung haben. Umfragen zeigen, dass 
Harris in fünf von sieben Swing States führt. Trump 
liegt nur noch in einem Staat vorne und im letzten  
liegen sie gleich auf. Doch wie die Wahlen in 2020  
gezeigt haben, ist noch vieles möglich. Damals sah es 
so aus, als würde Trump gewinnen, doch am Schluss 
überzeugte Biden. 
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Lagertraditionen

von Antonio

von Alex

Was passiert in Fiesch alle Jahre wieder? Das 
wollten wir von Jugendlichen, aber auch Leiten-
den und dem BBD wissen. Die Traditionen sind 
teils mehrere Generationen alt. Was im Gespräch 
aber klar wurde: Es gibt heute immer weniger 
Traditionen als früher. 

▶ Fiescher Schrei (um 1 Uhr morgens am Freitag aus 
dem Fenster schreien)

▶ Disco am Freitag und Dienstag
▶ Nutella am Donnerstag
▶ World of Fiesch
▶ Zu der Tageshow rennen
▶ «Fötzele» Abfall und Kondome zusammensammeln
▶ Über das Essen lästern und zwar seit dem  

allerersten Lager vor 40 Jahren
▶ Bestraft werden fürs zu spät kommen,  

zum Beispiel mit Burpees
▶ Den Coop leer kaufen
▶ In der Mensa ungesund essen
▶ Klatsch und Tratsch unter den Leitenden und spät 

ins Bett
▶ Ein Sitzstreik am Ende der Disco am Freitag, weil 

niemand ins Bett will
▶ Wenn in der Mensa etwas runterfällt, klatschen alle
▶ Unordentliche Zimmer bei den Jugendlichen
▶ In der Nacht rausschleichen
▶ Simon Balissat lässt sich von den Mädchen aus 

dem Selbstverteidungskurs verprügeln und geht 
mit blauen Flecken nach Hause

Und eine der wichtigsten Traditionen möchten wir 
euch natürlich auch nicht vorenthalten:
Seit vierzig Jahren findet in Fiesch das legendäre La-
ger für Zürcher Kids und Teenies statt. Mittendrin 
statt nur dabei ist auch Lagerleiter und OK-Präsident 
Patrick Frank. Weil das Fiesch Ferienlager ganz im Zei-
chen des Sports steht, wagt sich auch Patrick immer 
wieder auf den Platz. Auf den Tennisplatz, um genau 
zu sein. So erfolgreich Patrick mit der Organisation 
der Riesen-Sause Fieschlager ist, so fruchtlos sind 
seine Bemühungen am Tennisball. 

Dass Patrick um eine Niederlage im Gepäck reicher 
nach Hause geht, hat mittlerweile schon fast Tradi- 
tion. Das belegen zumindest Berichte, die dieser Zei-
tung vorliegen. Es bleibt zu hoffen, für die Kids und 
Patrick, dass das Fieschlager noch lange bestehen 
hat. Alles Gute fürs 2025 lieber Patrick. 
Vielleicht probierst du es mal mit Minigolf?
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BERGGEFLÜSTER
Im Pavillon 9 sind nume 

Alpha males

Matteo het sini 
Baddie gfunde

Dä Nino und dä 
Lauri furzed  

immer is Zimmer.

Seline klaut Stifte vom 
Zeitungskurs

Lovesick girls fressen 
heimlich Brillen auf

Alex (Telefiesch) hat einen 
crush auf den Mountain-

bike-leiter Greg

Die aus dem Blind 
Date hatten nie ein 

Date.

Seline meier vom Tele-
fiesch (Leiterin) hät en 
crush uf de Lukas vom 

Parkour (Leiter)

Nico und Theo vom  
Ballsport händ zittige us 
fenster gschmisse und 

euse snap welle.

L. hat einen 
dreier mit zwei 

Mädchen  
S. und M.

Ich ha ghört, dass  
es Chind git wo  
bis jetzt 1-mal  
dusched hend.  

MAJOR REDFLAG!!!

Das Kondomzimmer us 
em Tagesschau ghört 

ade Basketballer.

Ein Bueb isch Pavillon 7 
Stäge ufegrennt und voll 

gege Tür tätscht

Öper vo de Fotiwerkstatt 
wöt öpis vomene Leiter vo 

de Fotiwerkstatt 

Das BBD schnappt sich 
jede Nacht ein Kind und 

frisst es auf.

En Bueb vo Zitigskurs trägt 
wenn er zockt so en pinke 

Katzeohre Headset.

E Kursleiterin vo de Zitig 
het öpis mit dem Kursleiter 

vom American Football
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Dä Balts isch eigentlich 
än Hexer und benutzt  

s Tipi als Geheimi Base

Magic shrooms im Tipi 
Tee jeder der ihn trinkt 

verliebt sich

Wir sahen gestern 4 Jungs 
die nach der Zimmer- 

kontrolle (22:00) draussen 
im Dunkeln zwischen dem 

Block 7 und der Arena 
runden rennen und Liege-
stützen machen mussten, 

während der Trainer sie 
herumkommandierte. Wir 

vermuten, dass es eine 
Strafe fürs Zuspätkommen 

war. 

Liäbi Grüess an Auguston und sin 

Kolleg wo usgseht wie Hunter vo 

Ginny und Georgia

Wir grüssen Hauna, die Richtige, Saari, 

das Wölfli und Nakalu die Gegenwart

Liebe Grüsse an Valentin der am 

Nachmittag beim Squash ist

Mir liebet dich Meretich

Ich grüesse die rothärigi usem K-Pop, 

hoffentlich bisch nüme hässig uf mich. 

Du bisch toll!

2PAC O

Liebi Grüess ad Agrumi, du bisch en 

nette und tolle Mensch

Gruess a de alpha max

Ich gib en Gruess a Beyonce. (Bitte 

bring mich nöd um)

Ich grüess jede, au wen ich niemert 

kenn

Wir grüssen eine mega tolle Freundin, 

nämlich Edna Uonplooon

Lieb dich Arthur (Vo Kikboxe)

Grüess a Luzi, er isch de best Leiter

Ich güess Lorenzo

Mir grüesset eusi Baddies Matteo und 

Jasper

Liebi grüess a Thea, Lorena, Yana und 

Alina

Luzi isch en ehremah

Gruss an Loriane, die leider nicht mit 

uns abhängen kann

Grüess ad Ami, Kiara, Anna und Dalia 

von Katarina, Livia, Alisha und Andrina

Ich grüess de Ben und alli andere wo d 

Grüess us de Grüess Box usenehmend 

und scho lesed

Mir grüesset Alejandro, Leon, Ziad und 

ErdnigIch grüess Diego Frei und Gian 

Schmied

En Gruess a mni Fee Lily

Viel Liebi a Bea (Vo Lola)

Grüsse an Noan von mystierio

Ich grüess Miriam mit liebi

Ich grüess d`Fila 

Ich grüess de JEFFFF

Ich grüess beidi Alex

Du bisch schön Kevin! Lah dir vo 

niemertem öppis irede

En Gruess a Eliseo

Mehdi vom american Football isch 

crazy

Ich grüess Caro Leiterin vo de Zitig

Gruess an Leon, han dich liäbb

Mir grüesset Clarissa, Sean, Sveeney 

und Micha, die beschti Leiterin usem 

DIY-Skateboard Kurs

Ich grüess Joya will sie die besti grossi 

Schwöster uf der Wält isch. Ich lieb 

dich, dini Amelie.

Ich grüess Alejandro garnacho 

Ich grüess Mariam vo Schliere

Ein gruss an Toni, Aurelia, Elin und 

Emelie Ihr seid tolle Freundinnen

En gruess at Rebekku vom Cheerleadini

Liebe Grüsse vode Sofie  an Simi und 

Ben vom DJ-Kurs

Liebi Grüess an IT-Jürg

Lorem ipsum

L+T sind heimlich  
verheiratet.

Im Tee-Zelt 
stinkts

Es ist nur eine 
Fleischwunde, 

Alex!

Mysteriöse lang haarige 
Mädchen Frau/Mädchen 

gehen in der Nacht an die 
Zeichenhefte der Comix 

leute

Alba vom Comix Kurs 
ist in Wirklichkeit der 
wahre Justin Bieber!

Zwei Meitli usem 
Zitigskurs wend 2 

Buebe Packe

Ein junge aus Pavillon 5 soll 
in den letzten Nächten 

nackt über das Gelände 
gerannt sein.

D Alba het en Celebrity 
crush uf Selena Gomez und 
het kei Bock meh uf Hailey 

Bieber 
Herzensbrecher Alarm!!! 

Immer mehr Mädchen  
müssen heulen. Welcher 
Don Juan ist jetzt unter-

wegs?

LOVE IS  
IN THE AIR 
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PAT BURGENER
Sein grösster Erfolg: die Pressekonferenz in Fiesch
von Vanessa

In 40 Jahren Fiesch gab es hier schon viele tolle Kon-
zerte, unter anderem auch Phenomden oder Wicht. 
Für das Jubiläum kommt dieses Jahr Pat Burgener, der 
vor allem wegen seiner Snowboard-Künste berühmt 
ist. Ins Fiesch kommt er aber nicht zum Snowboarden 
sondern er gibt ein Konzert.  
Zeitung: Die Medienkonferenz beginnt etwas 
verspätet, wieso?
Pat: Ich habe den Plan nicht richtig gelesen.
Zeitung: Wie sind Sie zur Musik gekommen?
Pat: Seit ich sechs Jahre alt bin mache ich Musik, als 
erstes Gitarre. Ich hatte nicht so Lust zum Studieren, 
aber meine Mutter sagte zu mir, ich solle etwas  
machen. Deshalb machte ich weiter Musik. Wenn ihr 
einen Traum habt, verfolgt ihn, es lohnt sich!
Zeitung: Heute Abend spielen Sie vor vielen 
Kindern, was erwarten Sie?
Pat: Bei Konzerten kommt man ohne Erwartungen, 
das kenne ich auch von Wettbewerben im Sport. Wenn 
ich Snowboard-Wettkämpfe habe, will ich auch immer 
gewinnen, aber man kann nicht alles kontrollieren. 
Genauso ist es bei Konzerten. So lange ich die Gitarre 
dabei habe, ist alles gut.
Zeitung: Wieso sind Sie immer barfuss bei Konzerten?
Pat: Weil ich zuhause immer barfuss bin und ich mich 
auf der Bühne wie zuhause fühlen will.
Zeitung: Was ist Ihr persönlich grösster Erfolg?
Pat: Die Pressekonferenz heute in Fiesch!

Danke an Pat Burgener für die Pressekonferenz und 
die Antworten, wir freuen uns, ihn heute Abend bar-
fuss auf der Bühne zu sehen.

Der 30-Jährige Lausanner ist seit seiner Kindheit im 
Profisport tätig. Zu seinen Erfolgen zählen zwei WM-
Bronze-Medaillen wie auch der fünfte Platz bei den 
Olympischen Spielen 2018. Seit 2014 ist er musikalisch 
tätig und hat schon beim Gurtenfestival gespielt. 



Mach Radio bei Radio4TNG - 
dem Jugendradio aus Winterthur 

für Jugendliche und junge Erwachsene
Melde dich unter: www.radio4tng.ch
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Heldin des Stalls
von Miro und Antonio

Es war einmal ein Huhn namens Henrietta, das unbe-
dingt fliegen wollte. Eines Tages beschloss sie, es mit 
einem alten Paraglider zu versuchen, den sie im 
Scheunenlager fand.
Sie kletterte auf das Dach der Scheune, schnallte sich 
an und rief: «Hier komme ich!» Mit einem kräftigen 
Schwung sprang sie ab. Der Paraglider öffnete sich, 
und Henrietta schwebte tatsächlich durch die Luft – 
bis sie mitten in einen Hühnerstall landete.
Die anderen Hühner waren beeindruckt. «Wow, wie 
hast du das gemacht?» fragte eines. Henrietta grinste 
und antwortete: «Einfach abheben! Aber der Lande-
platz hätte besser sein können.»
Von da an war sie die Heldin des Stalls – das erste 
Huhn, das mit einem Paraglider geflogen war, und die 
einzige, die dabei einen Haufen frischer Eier fallen 
ließ! Die Geschichte von Henrietta sprach sich schnell 
im ganzen Dorf herum. Eines Tages kam ein neugieri-

ger Fuchs vorbei und hörte die Hühner von der muti-
gen Henrietta erzählen. «Fliegen? Pff, das kann ich 
auch!» dachte der Fuchs und machte sich auf den Weg 
zur Scheune.
Er fand einen alten Drachen und versuchte, ihn zu 
steuern. Mit einem gewaltigen Satz sprang er ab – 
und landete direkt in einer Wiese voller nasser Fische! 
Platsch!
Als Henrietta das sah, konnte sie sich ein Lachen nicht 
verkneifen. «Na, wie fühlt sich das Fliegen an?» rief 
sie ihm zu.
Der Fuchs schüttelte sich, schnappte nach Luft und 
antwortete: «Ich bevorzuge den Boden! Das Fliegen 
scheint mehr für Hühner zu sein!»
Von da an war Henrietta nicht nur die Heldin des Stalls, 
sondern auch der Grund, warum der Fuchs nie wieder 
einen Drachen anfassen wollte.



14

Pärchen des Tages von Lorena und Yana

von Vanessa

Wir sind heute Nachmittag losgegangen, um das Pärchen 
des Tages zu finden. Wir haben an mehreren Orten  
geschaut und haben dann das perfekte, verlobte Pärchen 
gefunden. Sie sind bereits seit 6 Jahren zusammen und  
immer noch gleich verliebt wie am Anfang. Sie haben sich 
kennengelernt als Merve im Geschäft, wo Samu arbeitete, 
schnuppern war. Samu fragte dann Merve nach ihrer  
Nummer und da sie ihn attraktiv fand, gab sie sie ihm. Doch 
Samu meinte am Anfang, dass sie ihm ihre Nummer ein-
fach so gab. Was ist jetzt wohl wahr?  Beide haben gesagt, 
dass sie hoffen, dass ihre Beziehung für immer halten wird. 
Samu meinte, er findet ihre Augen am attraktivsten und 
der Rest gehöre nicht in die Zeitung. Merve sagte, dass sie 
an ihm sein Lachen wunderschön findet, wegen seinen 
schönen Zähnen, seiner Grösse und seinem wundervollen 
Charakter. 

Wir haben heute, als wir aus unseren Zimmern gelau-
fen sind, gesehen, dass die Jugendlichen aus dem 
Kurs Styles die Wände neu bemalen. 
Gestern haben sie die Wand schwarz angemalt und 
heute schon sprayen sie einen neuen Spruch auf die 
Wand: «Nobody is Perfect, I am Nobody» aber wieso 
genau dieser Spruch?

«Wenn man eine so lange Wand zum gestalten be-
kommt, sollte man sie auch Nutzen und einen Spruch 
darauf schreiben», fanden die Künstler*innen aus 
dem Kurs Styles. «Uns fiel kein Besserer ein», fügten 
sie am Schluss ihrer Antwort noch hinzu.
Auf die Wand nebenan gestalten sie ein 40 Jahre Jubi-
läums Bild für Fiesch.

Styles

Samu  
(Enjoy) Merve  

(Schmuckdesign, 
Lounge)
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«FC Jefferson wird siegen»  
Das hiess es noch am Anfang
von Thea und Alina

Wir haben die Kurs- und Turnierleiterin Lara vom Vol-
leyball ein paar Fragen bezüglich dem Turnier gestellt:
Wie fanden Sie das Turnier?
Ich fand das Turnier sehr cool aber auch emotional. Es 
hat mir gefallen zu sehen, wie die Jugendlichen alles 
gegeben haben.
Was lief gut am Turnier?
Besonders gut war, dass ein paar Teams trotz wenig 
erfahrener Spieler alle spielen gelassen haben und 
niemand ausgeschlossen wurde.
Was lief eher schlecht?
Dass nicht jeder die Turnierleiter über das Mikrofon 
gehört hat und immer fragen musste, auf welchem 
Feld man spielt.

Das diesjährige Volleyballturnier fand gestern statt 
und brachte spannende Spiele und viele verschiede-
ne Emotionen mit sich. Am Mittwochabend ging um 
acht Uhr die Turnhalle auf. Sofort stürmten die  
Jugendlichen auf die Turnierleiter*innen zu und bilde-
ten ihre Gruppen. Kurz bevor das Turnier begann, hat-
te man ein wenig Zeit um zu trainieren und die 
Spielregeln wurden erklärt. Es gab acht Gruppen, die 
auf vier Felder verteilt wurden und jedes Spiel ging 10 
Minuten. Zuerst begann die Gruppenphase, danach 
das Viertelfinale, später das Halbfinale und zuletzt 
noch das grosse Finale. Das Turnier war ein grosser 
Erfolg und endete mit viel Freude.

Ausser für FC Jefferson: Sie haben gut angefangen, 
indem sie die beiden ersten Spiele gewonnen haben 
und regelmässig die Spieler*innen wechselten, damit 
keiner ausgeschlossen wurde und jeder sich am  
Turnier beteiligte. Dann ging es den Berg hinunter. Als 
sie das dritte Spiel verloren haben, fingen die Team-
mitglieder an, sich gegenseitig zu beschuldigen und 
die Teamkapitänin Thea rastete aus. Somit verloren 
sie ihre Teamkapazität und fingen an, jedes Spiel auf-
grund den negativen Emotionen zu verlieren. Trotz-
dem schafften sie es auf den vierten Platz und haben 
später darüber gelacht.



raus in 
die natur!
Egal ob Ferienlager, Vereinsreise oder Familien-
ausflug – bei uns mieten Sie eine grosse Auswahl 
an Vans, Minibussen und Camper-Modellen sowie 
den vollelektrischen VW ID.Buzz. 
Weitere Informationen unter www.europcar.ch

Europcar unterstützt das Zürcher Sport-Ferienlager Fiesch seit 2004.
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GummiLove
Baumbar	 täglich	 11.30 – 13.30 Uhr 
		  16.30 – 19.30 Uhr
	 Freitag 	 bereits abgebaut

Enjoy
Pavillon 5	 täglich	 11.00 – 14.00 Uhr
		  16.30 – 21.45 Uhr
	 Freitag:	 11.00 – 14.00 Uhr	

Lounge	
Pavillon 2	 täglich	 11.00 – 14.00 Uhr	
		  16.30 – 21.45 Uhr
	 Freitag:	 11.00 – 13.30 Uhr
		  21.30 – 23.30 Uhr

Minigolf
In der Lounge Schläger und Bälle gegen Abgabe eines  
Depots ausleihen. Die Minigolf Anlage kann nur bei 
Tageslicht genutzt werden.

Tipi
Beim Schwimmbad	 täglich	 12.00 – 14.00 Uhr
		  18.00 – 21.45 Uhr 
	 Freitag	 bereits abgebaut

Tele-Fiesch
Filmsaal	 täglich	 19.30 Uhr
Jugendherberge	 täglich	 19.40 Uhr 

Kino
Lounge	 Freitag	 21.45 Uhr

Disco	
Turnhalle	 Freitag	 21.30 – 24.00 Uhr

Jubiläumsabend 10.10.2024
Donnerstag		  18.00 – 22.00 Uhr
Mit Konzert, Outdoor Znacht, Virgin-Bar,  
Dessertcorner… weitere Infos folgen.

Mini Golf Turnier 
18.00–19.30 Uhr, Sporthalle
Konzert 
20.00–21.45 Uhr, Arena 
(bei Regen Halle)
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FREIZEITANGEBOTE

HEUTE

von Fotowerkstatt

Happy 
Birthday

heute		  Livia (Cheerleading)
Samstag		  Nele (Tele-Fiesch)
		  Vilém (Ballspiele


